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Die zwischen der Republik Österreich, vertreten durch den Bundesminister für Bildung, Wis­ 

senschaft und Forschung ao. Univ.-Prof. Dr. Martin Polaschek, und der Universität Salzburg, 

vertreten durch Rektor Univ.-Prof. Dr. Bernhard Fügenschuh, für den Zeitraum 1. Jänner 

2025 bis 31. Dezember 2027 abgeschlossene Leistungsvereinbarung wird wie folgt ergänzt: 

A4.2. Vorhaben zur Personalstruktur/-entwicklung (inkl. Internationalisierung) 

Bezeichnung des 
Kurzbeschreibung des Vorhabens Meilensteine zur Umsetzung Nr. (inkl. Referenz Vorhabens 

Strategiedokument) 

Projekte „KI-MINTFIT. 
Fachwissen durch lnnova- 
tion und Technologie 
Künstliche Intelligenz zur Durch eine 2. Ausschreibungsrunde 
Förderung von Fachwissen im Rahmen der Initiative „Bildungsin- 
in Mathematik und Natur- novation braucht Bildungsforschung" 
wissenschaften von (ange- soll die Durchführung von qualitativ 
henden) Grundschullehr- hochwertig strukturierten Doktorats- 
personen" und „Hand in programmen, die von mindestens ei- 

2026: Startberichte (1. Quartal Hand zum Erfolg: Entwick- ner Universität und mindestens einer 
2026) lungssensible Förderung Pädagogischen Hochschule als Ko- 

13 von Kindern mit unter- operationsprojekte getragen wer- 2027: Zwischenberichte (3. Quar- 
schiedlichen Lernvoraus- den, finanziert werden. tal 2027) 
setzungen im Rechnen, Le- 

Ziel ist eine weitere Forcierung der sen und Rechtschreiben - 
Ein biopsychosoziales Mo- Bildungsforschung bzw. berufsfeld- 

dell für inklusive Bildung bezogenen Forschung in Österreich 

und kooperative Unter- und der Nachwuchsförderung insbe- 

stützung" der Initiative sondere im Bereich der Pädagog:in- 

„Bildungsinnovation nenausbildung 

braucht Bildungsfor- 
schung" (2. Ausschrei- 
bungsrunde) 

Mit der gegenständlichen Ergänzung der Leistungsvereinbarung wird der Universität Salz­ 
burg einmalig ein Betrag in der Höhe von bis zu€ 503.188,- für Projekte der Initiative „Bil­ 
dungsinnovation braucht Bildungsforschung" (2. Ausschreibungsrunde) zur Verwendung zur 
Verfügung gestellt - davon bis zu€ 339.508,- für das Projekt „KI-MINTFIT. Fachwissen durch 
Innovation und Technologie Künstliche Intelligenz zur Förderung von Fachwissen in Mathe­ 
matik und Naturwissenschaften von (angehenden) Grundschullehrpersonen" sowie bis zu 
€ 163.680,- für das Projekt „Hand in Hand zum Erfolg: Entwicklungssensible Förderung von 
Kindern mit unterschiedlichen Lernvoraussetzungen im Rechnen, Lesen und Rechtschreiben 
- Ein biopsychosoziales Modell für inklusive Bildung und kooperative Unterstützung". 

Die Zuweisung des Betrages erfolgt in zwei Teilbeträgen (nach Prüfung und Abnahme der 
entsprechenden Berichte laut Vorhaben A4.2.13 durch die gemeinsame Geschäftsstelle des 
Bundesministeriums für Frauen, Wissenschaft und Forschung und des Bundesministeriums 
für Bildung): 



• 1. Teilbetrag (2026): bis zu€ 335.459,- (davon bis zu€ 226.339,- für das Projekt „KI­ 

MINTFIT. Fachwissen durch Innovation und Technologie Künstliche Intelligenz zur 

Förderung von Fachwissen in Mathematik und Naturwissenschaften von (angehen­ 

den) Grundschullehrpersonen" sowie bis zu€ 109.120,- für das Projekt .Hand in 

Hand zum Erfolg: Entwicklungssensible Förderung von Kindern mit unterschiedlichen 

Lernvoraussetzungen im Rechnen, Lesen und Rechtschreiben - Ein biopsychosoziales 

Modell für inklusive Bildung und kooperative Unterstützung") 

• 2. Teilbetrag (2027): bis zu€ 167.729,- (davon bis zu€ 113.169,- für das Projekt 11KI­ 
MINTFIT. Fachwissen durch Innovation und Technologie Künstliche Intelligenz zur 
Förderung von Fachwissen in Mathematik und Naturwissenschaften von (angehen­ 
den} Grundschullehrpersonen" sowie bis zu€ 54.560,- für das Projekt .Hand in Hand 
zum Erfolg: Entwicklungssensible Förderung von Kindern mit unterschiedlichen Lern­ 
voraussetzungen im Rechnen, Lesen und Rechtschreiben - Ein biopsychosoziales Mo­ 
dell für inklusive Bildung und kooperative Unterstützung") 

Im Rahmen der Leistungsvereinbarung 2028-2030 wird für den 3. Teilbetrag von bis zu 
€ 55.909,25 (davon bis zu€ 37.723,40 für das Projekt 11KI-MINTFIT. Fachwissen durch Innova­ 
tion und Technologie Künstliche Intelligenz zur Förderung von Fachwissen in Mathematik 
und Naturwissenschaften von (angehenden) Grundschullehrpersonen" sowie bis zu 
€ 18.185,85 für das Projekt 11Hand in Hand zum Erfolg: Entwicklungssensible Förderung von 
Kindern mit unterschiedlichen Lernvoraussetzungen im Rechnen, Lesen und Rechtschreiben 
- Ein biopsychosoziales Modell für inklusive Bildung und kooperative Unterstützung"} nach 
Prüfung und Abnahme der Endberichte durch die gemeinsame Geschäftsstelle des Bundes­ 
ministeriums für Frauen, Wissenschaft und Forschung und des Bundesministeriums für Bil­ 
dung bzw. durch externe Gutachter:innen im Jahr 2029 Vorsorge zu treffen sein. 

Wien, am 5. Jänner 2026 Salzburg am '20 . Ot1. l02.6 
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